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Die Manuelle Medizin erkennt die  

artikuläre funktionelle Störungen bei intakter 

organischer 

Struktur...



Die Manuelle Medizin stellt durch gezielte 

Untersuchunsgänge und Therapie die Funktionen und 

damit die Bewegungsbalance wieder her.



Fasziale Muster laut G.Zink, D.O.





Beschwerden wirken sich aus in:

Konzentrationsverlust

Ermüdbarkeit

Ablaufstörung

Bewegungseinschränkung 

etc.

VON KOPF BIS Fuß!



Bzw. Formel nach Hassenstein

Muskeln der Kopfgelenke Co – C2



Dysfunktion x Zeit = Beschwerdeformen





Die Dysfunktion im Bewegungssytem als 

Schmerzgenerator



Vor: Dekoaptation                                          Nach: Dekoaptation  







Dekoaptation 



Die Schmerzgenerierung wird behoben





Schützende und 

stabilisierende 

Muskelgruppen

„Hartspann“



Tensegritätsikosaeder



Bewegungsgrundlagen

Architektur

Energiemanagement

Regulation



Richtungsumkehr!



 MULTISTRUKTURELL

 MULTILOKULÄR

 INTERDISZIPLINÄR



Strukturelle Ausschaltung 

vs

funktionelle 

Wiederherstellung



Die Kompensation ist eine 

stumme Klage!



Fernursache – Fernwirkung

in Raum und/oder Zeit





Manuelle Medizin ist 

 ECHTZEITDIAGNOSTIK

 THERAPIE

 ECHTZEITKONTROLLE



 LEHRBAR

 LERNBAR

 DOKUMENTIERBAR

 KONTROLLIERBAR

 REPRODUZIERBAR



MANUELLE MEDIZIN

TERMINOLOGIE 

C1* re.l.

D*3 li.l.

CG1* EX.

S1 c.v.

uvm.



Absolut

schonenden 

manualmedizinischen gewebeentsprechenden

Behandlungstechniken



Für die Schmerztherapie und Prävention 

unverzichtbar
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N. Wiener
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Hülse

Wolff

Paul Ridder

Dieter Heimann

ÖAMM

et al
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